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Einleitung

Cod . Meersburg 5: Missale speciale Constantiense , Bodenseegebiet , 1482
Cod . Meersburg 6 : Nikiaus Gatschet , Öhninger Petrefakten , Bodenseegebiet , um 1790 , für

den Konstanzer Bischof Maximilian Augustinus Christoph von Rodt (1775 - 1800)

Karlsruhe , GLA

65/110:  Petrus Gnodalius , Geschichte des Bauernkriegs , Konstanz ( ?), 17 ./1 8. Jh . Aus dem

Besitz von Friedrich Willibald Baibach von Gastel (gest.  1754 ; Kat ., S. 48)

verschollen/verloren:

Katalog der Bibliothek , 18. Jh ., 2 Bände ; Joseph Schweighauser , Notitia commendae Meli-
tensis ord . Argent ., 1767 ; Nachricht von des Reichsadels bürgerlichen Mitgliedern ; Martin
Gerbert , Manuscripta Augiae divitis

Ritterschaftliche Bibliotheken

Kraichgau, Ritterkanton , Bibliothek in Heilbronn

Seit 1577 existierte ein Gesamtverband der Reichsritterschaft mit den Kreisen Rheinstrom,
Schwaben und Franken 563. Gründe für diesen Zusammenschluß waren die mangelhafte Ver¬
tretung des Adels im Reichstag , die Abwehr territorialstaatlicher Ambitionen auf die Landes¬
hoheit sowie finanzielle Probleme , beispielsweise durch die Einführung des gemeinen Pfen¬
nigs . Unterhalb der Kreisebene war die Ritterschaft in Kantonen organisiert , Personalver¬
bänden genossenschaftlicher Art , deren Basis der Grundbesitz bildete.
Zum schwäbischen Kreis gehörten die Kantone Kraichgau und Ortenau . Der Kanton Kraich¬
gau hatte bis 1619 seinen Sitz in Wimpfen . Im gleichen Jahr wurde er aufgrund der absehba¬
ren Bedrohungen durch den Dreißigjährigen Krieg in die sicherer erscheinende Reichsstadt
Heilbronn verlegt . 1788 konnte das Archiv in der Amtszeit des Archivars Jakob Gottlieb
Reuß (1753- 1807 , Archivar 1780- 1795) 564  in ein neuerrichtetes Gebäude am Hafenmarkt
umziehen ; 1792 mußte es aufgrund der Bedrohung durch französische Truppen nach Nürn¬
berg geflüchtet werden.
Der Reichsdeputationshauptschluß sah noch keine Mediatisierung der Reichsritterschaft
vor 565. Erst 1805/06 wurden ihre Territorien den jeweiligen Flächenstaaten einverleibt . Im

563 K.  J . Svoboda , Aus der Verfassung des Kantons Kraichgau der unmittelbaren freien Reichsritter¬
schaft in Schwaben unter besonderer Berücksichtigung des territorialen Elements , in : ZGO  116
(1968 ), S. 265 - 282 ; Zwischen Fürsten und Bauern , passim.

564 Krebs , GLA , S. 279.

565 H.  Ehmer , Mediatisierung der Kraichgauer Ritterschaft . Zur Entstehung der badisch -württember-
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Einleitung

Falle des Kantons Kraichgau fanden ab Ende 1805 wechselnde , zum Teil militärische Inbe¬

sitznahmen durch Baden und Württemberg statt . Am 13. November 1806 einigten sich beide

Länder über die Aufteilung des zwischen ihren Territorien liegenden ritterschaftlichen Besit¬

zes der Kantone Hegau , Kraichgau , Odenwald , Donau , Allgäu und Neckar -Schwarzwald.

Der Kanton Kraichgau fiel zum größten Teil an Baden . Das bis ins 15. Jahrhundert zurück¬

reichende Archiv gelangte überwiegend an das Generallandesarchiv Karlsruhe ; ein kleinerer

Teil liegt heute im Staatsarchiv Ludwigsburg.

Die Bibliothek

Uber die Bibliothek des Ritterkantons Kraichgau liegen keine Untersuchungen vor . Fassen

läßt sie sich erst im 18. Jahrhundert . Ein Bericht des Consulenten Adam Friedrich Genth

(1744 - 1757) 566  vom 22 . April 1751 forderte dazu auf , den Etat für die Bibliothek zu erhö¬

hen,  die gegen der Ottenwalde 'schen derzeit noch gar nichts haißen will 5b7. Auch die in den Me-

diatisierungslisten überlieferten Erscheinungsjahre der Bücher zeigen , daß die Sammlung

wohl überhaupt erst im 18. Jahrhundert aufgebaut wurde . Die Akten der zweiten Jahrhun¬

derthälfte lassen die geringen jährlichen Zuwächse erkennen ; zum Teil finden sich Direktori¬

albeschlüsse für den Ankauf einzelner Bücher . Ein im gleichen Zeitraum entstandenes Ver¬

zeichnis der im Archiv vorhandenen Bücher nennt den späteren Cod . Kraichgau 2 als  Ge¬

schriebene Württenbergische Chronic 568. Wie aus den Akten (s. unten ) hervorgeht , war ein Ka¬

talog der wohl nur mehrere hundert Titel starken Sammlung vorhanden . Er wurde bis wenige

Jahre vor der Mediatisierung geführt , ist aber heute verschollen.

Von der Aufteilung der Bibliothek profitierten außer der Hofbibliothek die UB Heidelberg

und das Priesterseminar Bruchsal . Gemäß Beschluß vom 6. Oktober 1807 ging Karlsruhe der

Katalog der Bibliothek zu 569. Ein auf dieser Basis erstellter Auszug nennt 205 Titel 570, darun¬

ter alle Handschriften des heutigen Fonds Kraichgau (Breitschwerds Discurs und Bedenken

über die Strittigkeiten der Schwäbischen Ritterschaft gegen v. Nellenburg . Beamten . Fol. Mst.

(Kraichgau 4- 5); v . Degenfelds Reise Mst . Fol. (Kraichgau 3); Mitscheie (Balth .) Wirtemberg.

Chronik . Fol . (geschrieb .) (Kraichgau 2); Pregitzer (Joh . Ulr.) [Wirtemberg .] Staats Historie.

gischen Grenze 1806 , in : Beiträge zur Landeskunde 1995 , Heft 3, S. 1- 9;  G . Cordes , Bestände ba¬

den -württembergischer Staatsarchive zur Geschichte der Reichsritterschaft in den Kantonen Ko¬

cher , Odenwald und Kraichgau , in : Archivalische Zeitschrift 68 (1972 ), S. 85- 88 ; K.  Krimm/K .An¬

dermann , Archive der Kraichgauer Ritterschaft , in:  Zwischen Fürsten und Bauern , S . 152.

566 K rebs , GLA , S. 279.

567 GLA 125/46 , Bl. 3l r.

568 GLA 125/46 , B1. 98 r.

569 BLB , K 2988,5 (Acta die ehemalig ritterschaftl . Kraichgauisch Bibliothek betr . 1807 . 1808 ), Bl . 1' .

570  BLB , K 2988 , 5, Bl. 3r-5 v.
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Fol. (ge$chrieb .) (Kraichgau 1)). Im Dezember 1807 gingen für Karlsruhe fünf Kisten von
Heilbronn ab und wurden über Heidelberg an die Hofbibliothek geliefert 571; Heidelberg und
Bruchsal erhielten ebenfalls je fünf Kisten mit Büchern 572. In drei der nach Karlsruhe gesand¬
ten Kisten fanden sich etwa 190 der verlangten 205 Titel , darunter alle Handschriften 573.
Weiter fielen an die Hofbibliothek je etwa 70 gebundene und ungebundene Werke aus der
Kraichgauer Bibliothek , die in den letzten zehn Jahren ihres Bestehens erworben und nicht
katalogisiert worden waren 574. In der Folge ermittelte die Hofbibliothek in Bruchsal und
Heidelberg einige irrtümlich nicht nach Karlsruhe abgelieferte Werke 575. Im April 1808 folgte
schließlich noch eine Lieferung von  Reichstagscorrespondenz [en \ , ReichsHofrathsConclusen
u. a. aus dem Archiv der Ritterschaft 576.

Tabellarische Übersicht

Karlsruhe , BLB

Cod . Kraichgau 1: Johann Ulrich Pregizer (1647- 1708 ), Württembergische Staatshistorie,
Südwestdeutschland , 18. Jh. 2

Cod . Kraichgau 2: [Balthasar Mitschelin (1538- 1608 ),] Württembergische Chronik ; Baltha¬
sar Mitschelin , Landbuch , Südwestdeutschland , um 1700

Cod . Kraichgau 3: Christoph von Degenfeld (1641- 1685 ), Reise - und Kriegsbeschreibung,
Südwestdeutschland , Anf . 18. Jh.

Cod . Kraichgau 4- 5: Veit Breitschwerdt (1565- 1631 ), Ausführlicher Diskurs und Rechtlich
Bedenken , Südwestdeutschland , um 1670

verschollen/verloren:

Katalog der Bibliothek , 18. Jh.

571 BLB , K 2988,5 , Bl. 10r, 25 r.

5,2  Schlechter , Gelehrten - und Klosterbibliotheken,  S . 28 ; UA  Heidelberg,  A -531 (10. 12. 1807 ).
573 BLB , K 2988,5 , Bl. U r-15 v. Handschriften : Bl. 12v, 14r"v.
574 BLB , K 2988 , 5, B1. 8r"v, 17r-18 \ 21r-23 r.
575 BLB , K 2988,  5, B1 .29 r-30 r, 31 r"v.
576 BLB , K 2988 , 5, B1. 32r.
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